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Empfehlungsliste und Pflanzanleitung für Gehölze in STADT, DORF & GARTEN 
 
Gehölz-Vorschläge 

• Bäume: Feldahorn, Platane, Gingko, Sommer- und Winterlinde, Silberlinde, Gleditschie, 
Amberbaum, Esskastanie, Rotesche, Ulmen (Resista), Eiche, Zerr-Eiche, Spitzahorn, Rotbuche 

• Bienennährgehölze: Weiden Salix in Sorten, Bienenbaum, Sommerflieder 

• Heckenpflanzen: Hainbuche, Liguster, Rotbuche 

• Immergrüne und Koniferen: Stechpalme, Mispel, Eibe, Kiefer  

• Blütensträucher: Schlehe, Felsenbirne, Kornelkirsche 

• Obstgehölze: Apfel, Birnen (Halbstamm, Stammbusch), Maulbeere 

• Beerenobst: Himbeeren, Johannisbeere, Stachelbeere 

• Rosen: Hundsrose; insektenfreundliche Rosen-Sorten 
 
 
Pflanzstandort 
Hier geht es vor allem um den Lichtgenuss von voll (sonnige Lage) bis gering (schattige Lage). Auch der 
Nährstoffgehalt und Wassergehalt des Bodens ist wichtig. Ideal sind sandig-lehmige Böden mit 
Humusauflage. Lass dich von Baumschulern und Gärtnerprofis beraten – die haben Qualitätspflanzen 
und wissen, was bei dir gut wächst. 
 
Einkauf von Gehölzen 
Ein wesentlicher Vorteil des Einkaufs in einer Baumschule liegt darin, dass ein Großteil der 
Verkaufsware im Betrieb selbst herangezogen wurde und als an die Region klimatisch angepasst 
gelten darf. Ein Besuch einer Baumschule ist zudem immer ein Spaß für die ganze Familie. 
 
Gehölze und Ballenware 
Containergehölze (im großen Topf mit Inhalt mehr als 2 Liter): Containergehölze kannst du das ganze 
Jahr pflanzen. Mit ausreichender Bewässerung wachsen eigentlich immer an. 
Ballenware: hier ist der Wurzelballen eines Gehölzes mit Erdreich in ein Ballentuch und/oder ein 
Drahtgeflecht (Drahtballierung) eingeschlagen. Der mitballierte Boden erleichtert das Anwachsen und 
schützt die Wurzeln während der Lagerung. 
 
Qualität 
Kauf die Qualität beim grünen Profi. Mit Ramschware hast du keine Freude: der Baum kümmert und 
wird meist auch krank. Rausgeschmissenes Geld. 
 
Bäume richtig pflanzen 
Pflanzloch: Das Pflanzloch sollte mindestens anderthalbmal so tief und breit sein wie der 
Pflanzenballen. Bei schlechter Bodenqualität eine guten Pflanzerde dem Aushub beimischen. 
oder ausgereiftem Gartenkompost auf, den Sie dem Aushub beimischen. 
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Anbinden mit Pfählen: den Baum in das Pflanzloch stellen - idealerweise hält ein zweiter Pflanzhelfer 
den Baum fest, während die Pflanzerde einfüllt wird. Baum mit 1 bis zu 3 Pfählen anbinden, damit der 
Baum geschützt anwachsen kann. 
Auffüllen: Rest des Aushubes auffüllen. Erde fest antreten. 
Gießrand und Wässern: Ein etwa fünf Zentimeter hoher Erdwall um das Gehölz herum hilft, dass das 
Gießwasser in den Ballen einsickern kann und nicht wegfließt. Ausgiebig und regelmäßig Wässern, 
auch wenn es regnet. Im Sommer 1 Eimer täglich. 
 
Wichtig: Pflanzschnitt nicht vergessen!  
Der Pflanzschnitt dient der Reduzierung der Assimilationsfläche und erleichtert dem Baum das 
Anwachsen erheblich. Äste, die in das Kroneninnere wachsen, werden entfernt und die einjährigen 
Triebe um 50 % gekappt. Dabei sollte eine Knospe angeschnitten werden, die nach außen zeigt. 
 
(Einheitsbuddeln e.V., 2026) 
 


